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0 z n a n i J o.
Snepersko sodništvo a tern na znanje da: de

je na prosnjo gosp. Malija Stritoliz «tariga terga
zoper od kuratorja gosp. Andreja Žnideršič na-
domestvaniga gosp. Jakopa Leksau v/. stariga ter
ffa zavolj dolžuili 116 goldinarfev 44 krajc. in
žtro.skov očitno rubežensko draibo dolžnikove v
grunlnih bukvah Sneperske graj.siiie iz. Urb. «I.
sizaznainvaue, 750 goldinarjev cenjene polzemlje
dovolilo, iu de zb dnevi v doversenje tega na 9.
grudna t. 1., 9. prosenca iuo 9. svevana 1849,
vsakpot zjutrej ob devetili v slanovanji doliuika
v .slariniii tergu s tein perstavkam odločeni, de
bo lo zemljiso te tret jo pot tudi pod cenitno cčno
[trodano, in de bo imel vsaki dra/jiik 80 gold.
bra/Jmimu navodu v zastavo (als Vadiuin) polo/.iti.

Zapisnik (Protocol!) cenitve, izpis na iunj-
novaniin zeinljisu intabuliranib dolgov in pogoje
draz.be zna vsakateri v pisarnici tega sodnLstva
pregledati.

^»epersko sodni.^tvo 3. kozoperska 1848.

Z. 20^5. ( l ) Nr. 3635.
E d i c t .

Nom k. t- Nezirksgerichtc Neustadt! wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Hrn. MathiaS Kost'
nel, als sessional d.r Bezirköheirschafl Ruperlshof,
durch Hni . Dr. Suppanlschilsch, gegen Barihl. Pu-
gel von Dergaincsella, wegen schuldiger 42 fi. 5g
kr. <̂> «. e., in die neuerl'chc erecucive Feilbielung
der, dem iietztern gehörigen, im Grundbuche des
Guiet Breilenau 5»il> Rect- Nr. 4^5, ^^6 «l ^4^
vortommenden Weingärten gewilligct, und es seylN
zur Vornahme derselben 3 Fellbielungslermine, und
zwar der eiste auf den 24. November, der zweite
aus den 25. December 1848 und der dritte aus den
25. Jänner l84y, mil dem Beisatze angeoldnet wor»
den, daß faUK die genannten drei Weingärten beim
H, und 2. FeilbietungStermine nichi um oder über
den Ausrufspreis pr. 20 fi an Mann gebracht wer«
den würden, solche beim dritten auch unitr demsel«
bcn werden hinlangegebcn weiden.

Das Schalzungiipl0locoll, dcr lZmndbuchsextract
und die Lllicaliotlsdedingnisse können hiergerichis in
den gewöhnliche» ämiostunden eingesehen werden.

K. K. Bezirksgencht Neustadll am .6. Oct. lä'lN.

Z. 20t)2 (») Nr. 1^66.
C d i e t.

Von dem Bezirksgerichte Welrelberg wird hiemit
bekannt gemacht, daß über Ansuchen des Herrn Gu-
stau Hcimann von Laibach, in die erecutive Peilble«
lulig der, dem (^arl Widmar von Weirelburg gehö»
rlgen, dem Änmdbuchc der Sladt Weireldurg iiUie»
genden. aus 335 si. geschabten Grundstücke j»<»<l liom-
/.»ln, v k'M'm»l!ull und p<il' «llllliu^-l, wegen schul«
diger 52» st. 8 kr. <:, «. e. gewilligt wurde, und hiezu
die Fcilbielungbtllmine auf den 25. Nouember, 22.
Dccemdcr »64U uiid 20. Jänner »8^9, ledesmal um
3 Uhr jlüh in hiesiger Amlskanzlci mit dem ^emer»
ten schgcselzt weiden, daß diese Grundstücke bloß oei
der 5. Feilbielung auch unter dem Lcha>iungbwe,the
bincangrgedcn werden, wozu die Kauflustigen mit dem
iüedeultn eingeladen werden, daß die Schalung uno
die zeilbitluilgsdedinglnsse läglick in hiesiger Amts»
tanzlei eingesehen werden töoncn.

Wcirrlberg am 30. ^cpirml,'er »8^,8.

Z. 2057. l«) ^ r . 32^7.
E d i l t.

3''om Bezirksgerichte des Herzogthums Goltschee
wird bttanm gemacht: ilcs sey über Ansuchen des
Hrn. Michael Vackl,er, als bevollmächtigter des Io-
hann Tschevne von G»l<schee, in die rlllucivc F<il>
bielung dcs, der Maria PoropjÜy gehörigen Hauses
ü^r. ^ in der T l^ol Gouschee >ammt dazu gehöli»
g'M Ualdan.heile, kincm Moosihnle, ernem We>«
dcngarlcn und zwei Farrellamhellcn, so wie der, ihr
und ilncrn l^htman»« Johann Halopsky gehörigen
Fährnisse, wegen in «nli«!,,,» schuldiger 400 si. (5. M
<'. «. <-. gcwiuigl, und zur Vornahme die eiste Tag-
sahn auf den 23. November, die zweite auf den 2;.
Dlcemdtr d. I . und die dritte aus den 25. Jänner
'^»9, iedesmal um ,0 Uhr Vormittags in loco Ootl»
sl.)ee mit dtm Bnsalze angeoldnei, daß die zu uer-
l,c>tuenden Realitäten und Fährnisse erst bei der drit-
ten^agwhn untec dem genchllichcn Schälzungswcr.
lyt von 593st. 2 l tr. we.den hinlangegcben werden-

Grundduch^ltlacl, Schä^ungsproiocoll und
Feilblelungbbedmgmsse tö„nen h.ergcrichts eingefthtn
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 22. Dllober I848

Z. 2067. (») Nr. 2^li0. !
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoselsch wild
den unbekannt wo befindlichen Sahgläubigen», Va-^
leniin Ecdelko, Thomas Schclko und Paul Schu-,
scha'schen Pupillen und deren allfalligen Rechtsnach»'
folgern erinnert: !

Cs dadc Valentin Eluga von Niederdorf vnterm !
^7. d. M . , Z. 2t^60, wider sie die Klage auf Acr-i
jährt.- und ^lloschenerkläruilg nach^eheoder, aufscl»«
ner zu Niederdoif gilegenen und bci der Hervschail
Lenoselsch «u!i Uro. Nr. '""^, vorkommenden '/a '
Hübe haftenden Satzposten, als: !
u) des zu dunsten des Valentin Schelko intabulir-

ten Satzdliefes <ilw. ^ iulul). 20. April l?9tt,
pr. 100 fi.;

l>) des zu Gunsten des Thomas Sckelko ilttadulir-
ten Eatzbrie,cs ll<!o. «c mllib. 2. März l«05, pr.
130 fi, und

<:) des zu Gunsten des Paul Schuschk'scben Schuld^
briefes llllo. «t, iulul». 29. Februar »796, pr. ^0 fi.,

hicramis angebracht und um richterliche Hilse gebe-
ten , worüber die Tagsatzung auf den 13. Februar
k. ) . , iUolmiltags 10 Uhr vor diesem ^eiichie be-
stimmt worden ist.

Das Oeucht, welchem der Aufenthalt der Ge-
klagten und deren Rcchlönachsolger unbekannt ist, hat
aui ihre Gesayr und Kosten den He>rn Iranz Bo^
stiantschitsch zu ihrem Kurator aufgestellt, mii wel-
chem die angebrachte Nlchisfachc nach Vorschrift der
allg. G. O. durchgeführt werden wild.

Welches den Geklagten zu dem ^nde bekannt
gegeben wird, daß sie zu der angloidnelen Tagsa«
yung persönlich, oder durch einen namhaft zu ma-
chenden Bevollmächtigten zu erscheinen, oder ihre
Nechl5behel?e an dle Hand zu geben yabcn, widri«
ge„s die Rechtssache mll dem aufgestellten Kurator
nach den bestehenden Gesetzen verhandelt und enl>ch!e>
den werben wird.

K. K. Bezirtögeuchc Senoselsch am 3. O.t «6^,8.

Z. 2l)36. (,) Nr. 3015.
E d » c t.

Von dem t. t. Beziiksgerichte Nadm^nnödorf
wird hiemit bekannt gemacht:

Man habe in der Etccmionssache des Hrn. Io>
seph Pleuz von iiiadmannsdorf, gegen Anton Tau-
l>cher von kaufen, wegen aus dem w. ä. zUn»
glc>che vom »0. März ,854, N l . 33, schuldiger
«U6 sl. ^0 tr. «. «. <:., die erecutive Zeilvielung der,
dem Lr,t(Ulen gehörigen, zu i!aultu »ul> ^)aus.^. 2 i
gelegenen, im Giundbuche dn Hert>chalt:i(adman>lö<
vors «üb Rclt. Nr. 804 vorkommenden Driltelhure,
im gellchlllch crhobenrn Werthe von 270 st. uno oes
liu obigen Glundl.uche »ul, !) it l l . Nr. »70 voitom»
menden, aus ,70 ft. gerichlllch geschähen Ueberlandb'
grundeb bewillige, uul. zu deren ^ornayine die 3
Tagsatzungen aut. den ». December »8i«, »0-Iäu<
ner Ulld <?. Zedruar ,849, jcdebmal von 9 bis 12
Uhr HjollMllagö im One der ^calilätcn angeordnei.
Hleoon werden Kauflust,ge nm dem Beisal̂ e in d,e
Kenntniß gefclHt, daß dlesc Realitäten nur bli 0.r3.
TagsaiHung auch unter dem SchalHUNgowcrthr veräu--
ßecl werden.

Die Glundbuchstxlracle, das Schä'tzungsprolo.
coll und bie Liiilalionsbtdmgni<>e tonnen wayreno
oen Amlbstunden ylergeuchrb ungeseyeir w.rdeu.

K. ^ i . iüezulögeuchl NaOluannboo»! l̂ m »9>
October »64U.

Z. 2073. (.) Nr. 3216.
E d i c t .

Daü k. k. Bezirksgericht Heistlilz macht bekannt:
Cs sey über Ansuchen deb Ioieph Domlaoisch

von Feistriy, wider ^arthelmä Schürzel von Waatfch,
wegen aub dem w. ä. Vergleiche von »2. Novcmde:
Il^t» cxecuilv inlab. l3. Aug. »U4? schuldiger 3!)9 sl. c.
«. <:., »n die execuiive Fcilbielung der gegner'schen,
au' !68U st. geschätzten, der StaatöhcrrichaU Adels«
l>llg «uk U>b. Nr. 505'/^ unleithänlgtn Realität
gewillige', und es srycn zu deren Vornahme dte Tag-
latzungen aus den 30. September, den 50. October
und 50. November l. I . , j<oesmal flül) 9 Uhr in
lucli l'lii uitu« mit dem tüeisatze anberaumt wor-
den, daß diese Realität uur bei der dliccrn Fellbielung
auch unier dem Schätzwerthe hintangegedcn wird.
wozu Kauflustige der zahlreichen Erscheinung wegen

ungeladen werden.
Der Grundbuchsextract, die Licitationöbedingnisse

und das Schäliungsprolocoll können in den gewöhn»
lichen Anuöstunden hiergenchlö clngesehen werden.

K. K. Bezillsgllichl Feistritz am27. Juli lÜ/»8.

'Nachdem zu der am 3l). October l. I . Et.m gcfun-
denen zweiten Feilbielung kein Kauflustiger erschien,
so wird zu der auf den 30. November I. I . be»
stimmien drillen Feilbieimig geschnnen.
K. K. Bezirtsgerichi Feist.itz am 3 l . Oct. 1648-

Z. 207«. ( l ) Nr. 24^0.
E d i e t.

Das k. k. Beziksgelickl Prem zu Fcist,itz macht
bekinnl: <ös sey üder Ansuchen des Joseph Domladisch
von Feistritz, in die erec. Veräußerung der dem (Zaspar
Slautz von Waalsch gehöriqen, der Slaatsherischaft
Adelsberg sul) Urb. Nr. 5 l3 unterthänigen, gericht»
lick auf 1573 fi. I 0 kr. gcschäylen Realität, »regen
schuldigen ,22 si. 30 kr. c ». <?. gewilliget, ĵ u deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den '2. October,
den 3. November und den 4. December l. I . , je»
dcömal sll'ih cj Uhr in loco der Rcalilä't mit dem
Besätze anberaumt werden, daß dieselbe bei der drillen
Tagfahri auch unter ccnl ^chätzwcrthe an den Meist,
bietenden hiniangegedeil werden wi ld; wozu Kauf'
lustige erscheinen mögen.

Der Glundduchsertralt, das Schä'tzungsprolo»
coll und die Licitationsl'eoingnisse können zu den
gewöhnlichen Amtsstu»den hier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistritz am 8,
August 1848.
Nr. 34U6.
Nachdem zu der am 3. November I. I . Statt gefun«

denen zweiten Feilbielung kein Kauflustiger erschien,
so wird zu dcr am 4. December l. I . bestimmten
dliiccn Feilbictung geschritten.

K. K. Bezirksgericht Pcem zu Feistiitz am 6.
November 184U.

ẑ. 205ü. (2) Nr. 3756.
E d i c t .

Von dem Beziltsgetichie des Herzoglhums Gott.
schee wird bekannt gemacht: Os seyen die mit dieß.
gellchllichem lKdicre vom 4. Sept. d. I . , Z. 2?H», auf
Anlangen des Angele Saulich, Handeltmannes in
Salzburg, wider Michael Slaudacher von Neugeräuth,
wegen aus dem Urtheile llcjo. 18. Jänner »8^.7, ^. ^2,
schuldigen 22? fi. 26 t r . , zur erecutiven Veraaßelung
oer, demselben gehörigen, der Herrschaft Pölland u„5
Recif. Nr. 875'/» oi.nstbarcn, gerichtlich auf 290 ss.
geschätzten Einvieltel'Ulbarialhube «uli (^onsc.'Nr. <! in
Ncugeräuth, sainmt An- und Zugehör, und seiner
auch mit eiccuiivem Pfandrechte belegten und auf 4 ft.
3 tr. (5. M . gerichtlich geschätzttn, in Hauseinlichtung
und Wirlyscyafcsgerälhen bestehenden Fährnisse, auf
oen 5, November, 3. December d. I . und 7. Jänner
»U40 anveraumlen Tagsatzungen, wegen Abwesenheit
oes ^etztern und sohin des demselben unter einem auf«
gestellien ^urawrs in der Person seines Vatcls, Mich.
Slaudacher von ebenda, von Amtswegen , und zwar
öle erste Tügfahrt aut den 15. December d. I . , die
zweite aber auf oen 15. Jänner und die dritte auf den
»5. Zelnuar 1U49, jedesmal um »0 Uhr Vormittags
ln loco Neugltäulh mit dem Beisätze üoertragen wor»
den, daß diese Ntaluät und Fährnisse, welche letztere
nur gegen gleich baie Bezahlung losgeschlagen wer»
den, bei dcr ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei dcr drittenTagfahrl
aber auch unter demselben versteigert werden.

Das SchätzUl,g5protocoU, der Grundbuchserlract
und die ^(italionäbedliigmsst können hiergenchls ein'
gesehen oder in Abscheu erhoben werden.

Gotlschee am 25. October »848.

Z. 2055. (2) Nr. 102 l .
, l3 d i c t.

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird belannl
gemacht-. 6s sey auf Ansuchen des ^ollnim l)lll«/.«;lc
aus Magounik, wider ^<»/,(»!'(1llli»/,l^ aut Zapota,
wegen schuldigen 467 si. 2Ü kr. <-. ». e., in die erecull^e
Feilbietung der zur Gült St . Irgenhof «»li Recif-
^ir. " / , , U>b. Nr. '2/, dienstbaren Einzwölflelhube,
und der dcn Gütern Wclchsel. und Scharfenstein «>w
Urb. Nr. 90 dienstbaren Sagställe sammt Zugehör
gewilliget, und hiezu die Tagsay.unge« auf den 20.
September, 2 l . October und 2>- November l. 2-,
icdcomal Vormittags um 9 Uhr in loco Zapola m"
dem Beisätze angeordnet worden, daß be,agte Real"
tälen be, der dlitlen FcilbielungStagsatzuiig auch unter
dem aerichllichen SchäyungSwellhe pr. äü8 fi^ hu»
angegeben we.den. Die ^citat.onsbedingn.sse, d
Grundbuchserlracie und das SchatzungöproiocoU tou
ncn hieramib eingesehen werden.

Bezirksgericht Neudegg am 2 i . August »84«.

A n m e r k u n g . 3 " der ersten und zweiten Feilbietung
ist kein Kauflustiger erschlenen. 2
Be^irksgelicht Neudegg am »2. October , » " '


